
Was ist die Thermobatterie? 

Die Thermobatterie ist ein 
Latentw'rmespeicher 

Latentw'rmespeicher nutzen 
Eigenschaften von pcm zur 
langfristigen, verlustfreien 
Speicherung von W'rme 

Beispiel W'rmekissen 

Warum hat das noch keiner 
gemacht? 

Problem technische 
Beherrschung 

Problem Kosten 

Stabilit't der unterk+hlten 
Schmelze 

Was haben wir anders 
gemacht? 

Last but not least: Vor der 
Energiewende waren 

Investitionskosten zu hoch 

Es m+ssen hochwertige 
Materialien verwendet werden 

Es wird eine grosse Anzahl 
Speicher ben*tigt 

- Edelstahlzylinder 1,50x0,30 
- Edelstahlrohre mit 

Aluminiumlamellen (180) 
- Drehschieber aus Rotguss 

- D+sseldorf: ca. 500 Zylinder 
- Eigenheim: 20-30 Zylinder Laserschweissanlage 

Steuerung der Gesamtsystems Beispiel Alfredspeicher 

Modularer Aufbau: System 
setzt sich aus vielen 

Einzelzylindern zusammen 

Vorteil Beherrschbarkeit der 
Schmelze (je gr*sser, desto 

schwieriger) 

Vorteil Aufschmelzung in der 
&bergangszeit u. ggfls. im 
Winter (nicht zu grosse 

Menge) 

Vorteil Nutzbare Menge nach 
dem Ausl*sen (Aufschmelzung 

kann nicht unterbrochen 
werden) 

Abgabe der gespeicherten 
W'rme kann gezielt gesteuert 

werden (Ausl*sung) 

Vorteil einfacher Einbau 
(150kg) 

Vorteil anpassbare Gr*sse der 
TB (Klein-Grossanlagen, 
nachtr'gliche Aufr+stung) 

Vorteil automatisierbare 
Fertigung 

Wie weit sind wir? 

Was wir k*nnen! 
Wir wissen ziemlich gut, wie 
die unterk+hlte Schmelze 

funktioniert 

Wir k*nnen die Speicher 
industriell herstellen 

Wir haben eine einfache 
Basissteuerung 

Was wir (noch) nicht k*nnen! Wir haben noch keine 
umfassende Steuerung 

Wir liefern noch keine Anlagen 
+ber den Pilotstatus hinaus 







Wie funktioniert die 
Thermobatterie? 

Die Thermobatterie ist ein 
dreiteiliges System Teil 1: W'rmeeinbringung Teil 2: W'rmespeicherung Teil 3: W'rmenutzung 

Solarthermie 

Abw'rme aus BHKW 

industrielle Abw'rme 

PV-Anlage 

&bersch+ssiger Netzstrom 
(aus erneuerbarer Energie, 

Windkraft) 

Beliebige Anzahl Speicher 

Aufschmelzung des Salzes mit 
heissem Wasser auf +ber 85°, 

+ber 3h 

nach der Abk+hlung bleibt Salz 
fl+ssig 

nach der Ausl*sung wird Salz 
kristallin u. gibt W'rme mit 56° 

ab 

anschliessend kann Kreislauf 
von neuem beginnen 

Genutzt wird sensibe W'rme = 
W'rme, die aus der Abk+hlung 

zur Verf+gung steht 

Genutzt wird latente W'rme = 
W'rme, die in der unterk+hlten 

Schmelze langfristig 
gespeichert wird 

Entscheidend f+r die 
Auslegung sind die Anzahl der 

kompletten Zyklen unter 
Nutzung der u. Schmelze 

Entscheidend ist aber auch die 
effiziente Nutzung der 
sensiblen W'rme 

Nutzung erfolgt +ber 
Heizk*rper o. 

Fussbodenheizung 

Exkurs: Fussbodenheizung 
passt zu Niedertemperatur, 

Heizk*rper sind 
reaktionsschneller 
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Wie sieht der Aufbau einer 
Thermobatterie aus? 



Wie kann man eine 
Thermobatterie auslegen? 

Wie hoch ist der 
W'rmebedarf? 

worst case / best case 
85%-Abdeckung des best 

case mit Netzwerkeinbindung 
als Ansatz 

Welcher Abdeckungsgrad des 
W'rmebedarfs durch die 

Thermobatterie ist sinnvoll? 

Jahres-Gesamtbedarf als 
Ausgangswert 

Ber+cksichtigung von Jahres-, 
Wochen- u. Tagesschwankuen 

Insell*sung / konventionelle 
W'rmeerzeuger / 

Netzwerkeinbindung 

Wie hoch ist der W'rmeertrag? Welche W'rmequelle steht zur 
Verf+gung? 

Beispiel Solarthermie 

Wie groß muß die 
Speicherkapazit't sein? 

Wieviele Zylinder brauche ich? 

Die Thermobatterie deckt die 
L+cke zwischen Ertrag u. 

Bedarf ab! 



Welche Besonderheiten sind 
bei der Kombination 

Thermobatterie/BHKW zu 
beachten? 

Welche Besonderheiten sind 
bei der Nutzung von 
Prozessabw'rme zu 

beachten? 

Aufladung mit thermischer 
Abw'rme im normalen Betrieb 

Aufladung mit 
Spitzenlastabw'rme (bei 

kurzfristiger &berschreitung 
der R+cklauftemperatur) 

Problem: aus fossiler Energie 
erzeugte W'rme 

Problem: Mengenverh'ltnisse 

Vermeidet kurzfristiges 
Abschalten des BHKW 

bedingt detaillierte Prognose u. 
Reservespeicherkapazit't 

der eigentliche Vorteil liegt in 
der Reduzierung der BHKW-

Zyklen => weniger  
Kaltlaufphasen 

Es liegt ein +ber das Jahr 
gleichm'ssiger 

Prozessw'rmeanfall vor 

Der Einsatz der Thermobatterie 
rechnet sich wahrscheinlich 

nicht 

Allenfalls k*nnen 
Produktionsstillst'nde 
ausgeglichen werden 

Welche Besonderheiten sind 
bei der Aufladung der 

Thermobatterie mit Strom zu  
beachten? 

Aufladung durch Photovoltaik-
Anlage Aufladung durch Netzstrom 

Die Thermobatterie nutzt nicht 
einspeisbare Strommengen 

zum Aufladen 
(versorgergesteuert) 

Die Thermobatterie nutzt 
anfallende Strommengen zum 
Aufladen (nutzergesteuert) 

Die Thermobatterie nutzt &ber-
Strommengen zum Aufladen 

(versorgergesteuert) 

Die Thermobatterie ben*tigt 
Strommengen zum 
endg+ltigen Aufladen 
(nutzergesteuert) 

Die Thermobatterie ben*tigt 
Strommengen zum direkten 
Verbrauch (nutzergesteuert) 

Die Thermobatterie nutzt 
anfallende Strommengen zum 

direkten Verbrauch 
(nutzergesteuert) 

versorgergesteuertes System 
=> Einbindung in kommunal o. 

regionale Netzwerke 

Interessant ist ein 
ungleichm'ssiger W'rmeanfall 

mindestens mittelfristiger 
Speicherbedarf  
(Prognose: >72h) 



Welche M*glichkeiten ergeben 
sich mit der Thermobatterie in 

der Energiewende? 

ge'ndertes 
Verbraucherverhalten 

ge'ndertes 
Energiepreisumfeld 

Unabh'ngigkeit von 
Grossenergieversorgern 

dezentrale Energieversorgung 
=> individuelle, vor allem aber 
kommunale Energieversorgung 

Spitzenkappung o. 
Grundversorgung 

langfristig wird %l zu wertvoll, 
um es zu verheizen 

auch gr*ssere Investitionen 
rechnen sich, wenn im 
Gegenzug die laufenden 

Kosten sinken 

Wieviel kostet eine 
Thermobatterie? 

Anlagen k*nnen bei 
entsprechender Projektierung 

sehr variabel angepasst 
werden => viele Parameter 

"Aufstellungsort" 

"W'rmequelle" 

"Autarkiegrad" 

Dateninput" 

"Nutzerprofil" 

"Fertigungstechnologie" 

Grundpreis f+r eine Zelle (= 4 
Zylinder) als kleinste Einheit 

liegt bei rund 3.000 € 

Preis f+r eine komplette 
Thermobatterie mit 4 Zellen 
liegt bei rund 18-20.000 € 
(ohne W'rmeerzeuger) 

Bei einem Eigenheim von 
140m² gehen wir von 4-10 

Zellen aus => Platzbedarf ca. 
3-8m² 

unabh'ngig(er)     dezentral(er) 

Was passiert? 
Wie kann ich es beeinflussen? 
Welchen Vorteil habe ich? 


